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Jiutelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligenz⸗Comtoir im Wosthause. 


Sonnabend, 


den 5. December 1840. | 


85 Angekommene Fremde vom 3. December. . 
Die Herren Gutsb. v. Szeliski aus Orzeſzkowo, v. Swiniarski aus Nakwitz 


4 


und v. Sobeski aus Lubowko, die HH. Pächter Florkowski aus Marienpole und 


Voldt aus Wiktorowo, l. in den drei Sternen; Frau Gutsb. v. Kurowska aus 
VBolewice, Hr. Oberamtmann Hildebrandt aus Dakow, Hr. Schriftſetzer Siemßen 
aus Breslau, l. im Hötel de Berlin; Mad. Hübner aus Jaraczewo, Hr. Kaufm. 


Wollmarn aus Borek, l. im Eichkranz; 


Hr. Kaufm. Harlan aus Berlin, Hr 


Probſt Danielewicz aus Gratz, l. in der gold. Gans; Hr. Hofrath Guſen aus Cos⸗ 
lin, die HH, Gutsb. v. Ozegalski aus Gosciejewo, v. Koczorowski aus Jaſin, 


v. Pruf 


fi aus Sarbia, v. Skoraſzewski aus Schokken, v. Suchodolski aus 


Samter und v. Chelkowski aus Sapowice, l. im ‚Hötel de Saxe; Hr. Gutsb. 


Wilke aus Ciesle, Hr. Paͤchter Mansfeld aus Terſzyn, l. im Hotel de Dresde; 


die Hey. Gutsb. Mateckl aus Glspon und v. Joſinski aus Witakowice, l. im 0 


tel de Hambourg; die HH. Gutsb. v. 5 8 
aus Swiniary und Hr. Buͤrgermſtr. Paskal aus Betſche, l. im Hötel de Paris; 


Rogalinski aus 


Cerekwica, v. Rowinski 


die HH. Kaufl. Block aus Berlin und Kleißner aus Stettin, Hr. Steuer⸗Beamter 
Gregorovius aus Frankfurt a/ O. und Hr. Gutsb, v. Taczanowski aus Choryn, 


l. im Hötel de Rome. 
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1) Proclama. Auf dem zu Ezyskowke 
No. 6 bei Bromberg belegenen Kolonie⸗ 
Grundſtüͤck ſtehen aus dem confirmirten 
Kaufkontrakte vom 15. Mai 1804. 150 
Nthlr. rückſtändige Kaufgelder mit der 
Verpflichtung eingetragen, daß der Kaͤu⸗ 


* 


Obo lesꝛczenie. Na gruncie oku- 
phym w Czyskowee przy Bydgoszczy 
pod Nr. 6. potozonym, iest na fun» 
damencie potwierdzonego a dnia 15. 
Maia 1804. sporzadzonego kontraktu 
kupna, zalegla summa kupna Tal. 


1904 


fer die zwei (mit Namen nicht genann⸗ 
ten) minderjährigen Töchter des abwe⸗ 
ſenden Kondukteurs Friedrich Balthaſar 
Huth erziehe und verpflege, ihnen aber 
nach erlangter Volljaͤhrigkeit das Kapital 
zu gleichen Theilen, falls die eine mit 
Tode abginge, das ganze Kapital an die 
uͤberlebende und wenn beide ſtürben, daſ⸗ 
ſelbe an den Verkäufer Profeffor der Mas 
thematik und Chemie Gottfried Huth aus⸗ 
zahle. Vehufs der Loͤſchung hat der je⸗ 
tige Beſitzer des Grundſtuͤcks das Auf⸗ 
gebot dieſer Poſt beantragt, und werden 
demgemaͤß alle diejenigen, welche auf 


die eingetragenen Kaufgelder Anſpruch zu 


haben glauben, namentlich aber die bei⸗ 
den Toͤchter des abweſenden Kondukteurs 
Friedrich Balthaſar Huth und der Pro⸗ 
feſſor der Mathematik und Chemie Gotk 
fried Huth, deren Erben, Ceſſionarien, 
oder die ſonſt in deren Rechte getreten 
ſind, hierdurch aufgefordert, ihre etwa⸗ 
nigen Anſpruͤche innerhalb dreier Monate 
fpäteftend aber in dem vor dem Depus 
tirten Herrn Kammergerichtd = Affeffor 
Stoſch im hieſigen Gerichts sLofale auf 
den 12. December c. Vormittags um 
10 Uhr anberaumten Termine anzumel⸗ 


den und zu beſcheinigen, widrigenfalls 


die ſich nicht Meldenden mit ihren An⸗ 
ſprüchen auf die eingetragenen Kaufgel, 
der ausgeſchloſſen, und ihnen deshalb ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt, und 


nach ergangenem Praͤkluſions, Erkennt⸗ f 


niffe die Loͤſchung im Hypothekenbuche 


bewirkt werden wird. Zu noͤthigen Bes 


vollmäͤchtigten werden die Herren Juſtiz⸗ 


* 


* 
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150 zaintabulowana 2 tym jednak 
obowigzkiem, i2 kupuizcy ma dwie 
<örki®nieletniesnieprzytomnego kon- 
duktora Fryderyka Baltasara Hufhz 
ktörych-imiona nie $3 wymienione, 
WYVehowaé i utrzyma&, a po doysciu 
pelnoletnosci, im kapital w röwnych 
ezgSciach, a w przypadku $mierci ie- 
dney,”calki kapital przy Zyciu zosta. 
igcey, w Przypadku gdyby obie 
umarly, takowy spraedaigcemu Gott · 
frydowi Huch, Professorowi mate- 
matyki i chemiki wyplaci&, Celem 
wymazania teyZe summy 2 ksisgi hi- 
Potecznéy wnisst teraZnieyszy wlasci. 
ciel tego2 gruntu o publiezne wywo« 
lanie töyZe summy, Wige 2 tego2 
powodu wzywamy wszystkich tych, 
ktörzyby do téyze zaintabulowanéy 


‚zalegley summy kupna jiakowe pres 


tensye mies mogli, a mianowicie 
wspomnione dwie cörki nieprzyto- 
mnego konduktora Fryderyka Balta- 
sara Huth, tudziez Gottfryda Huth, 
Professora mateematyki i chemiki ia. 
kot&2 ich sukcessorow ! cess yonaryu- 
s26w niemniey tych, ktérzy w ich 
mieysce wstgpili, aby sig w prze. 
eiggu trzech miesigey, a naypodniey 
w terminie przed Deputowanym Ur, 
Stosch, Assessorem Sadu Glownego 
W domu naszych posiedzen, na 
dzien 12. Grudniar, b. o godzia 
nie rotéy zrana wyznaczonym, ze 
semi pretensyami zglosili i takowe 
udowodnili, gdyz w razie przeci - 
wnym niezgtaszaigey sig, zostang 


j 
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Commiſſ. arien Vogel, Golz und Schultz II. 
vorgeſchlagen. ER 


Bromberg / den 11. Auguſt 1840. 


Königl. Land⸗ und Stodtgericht. 


2) Sdiktal⸗Citation. Alle diejeni⸗ 
gen, welche an die auf dem Grundſtücke 
Neu⸗Tirſchtiegel No. 24 Rubr. III. No. 
4 auf Grund der von dem Itzig Lewin 


Schweriner ausgeſtellten Obligation vom 
17. März 1820 für die Golde Brache 


Schweriner ex decreto vom 14. Auguſt 
1822 eingetragene Poſt von 100 Rthlr. 


und das darüber ausgeſtellte verloren ges 
gangene Inſttument als Eigenthümer, 


Geffionarien, Pfand» und ſonſtige Brief⸗ 
Juhaber Anfprüche zu haben vermeinen, 
werden hlerdurch oͤffentlich vorgeladen, 
ſolche in dem dazu auf den 9. Februar 
1841 Vormittags 11 Uhr hier an ber, 
Gerichtsſtelle vor dem Herrn Kammerge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Geßler anberaumten Ter⸗ 
mine geltend zu machen, widrigenfalls 


fie mit ihren Anſprüchen an das gedachte 


Dokument werden praͤcludirt und ihnen 
damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
werden wird. : 
Meſeritz, den 1. Oktober 1840. 
Kbnigl. Lande und Stadtgericht. 


ze swemi pretensyami do zaintabulo 
waney zalegléy summy kupna odda- 
leni i wieczne im milczenie bedzie 
nakazane, a po zapadlym wyroku 
preklüzyisym, nastapi wymazanie 
téyze summy w ksigdze hipotecznéy. 
Na peltomoeniköw przedstawiamy 
Kommissarzöw Sprawiedliwosci, Ur. 
Ur. Vogla, Golca i Schulca II. 
Bydgoszez, dnia 11. Sierp. 1840. 


Krol. sd Ziems ko- mieyski. 


Zapozew xdyſtalny. Weszyscy ci, 
ktörzy do summy 100 Tal, wynosza.- 
céy, na gruncie w Nowym- T'rzcielu 
pod liczbg 24 potozonym, na funda- 
mencie obligacyi Itziga Lewina Szwe« 
riner, 2 dnia 17. Marca 1820 dla 
Goldy Brache Szweriner mocg dekre- 
tu z dnia 14. Sierpnia 1822 zabez- 
pieczoney i do rzeczonèy obligacyi 
ktora zgingta jako wiasciciele, ces» 
syonaryusze, posiedziciele fantowi 
lub-listowi, pretensye mie& mniema- 
14, waywaig sig ninieyszem publi- 
cznie, azeby takowe w terminie w 
tym celu na dzien 9. Lutego 1841 
przed poludniem o godzinie 11téëy 
przed Ur. Gessler Assessorem tu na- 
zıiaczonym roscili, inaczey zostang 
2 pretensyami swemi do rzeczonego 
dokumentu, 2 naloZeniem im wie- 


eznego milczenia, wykluczeni. 


Migdzyrzecz, dn. 1. Pazdz. 1840, 
Kröl, 84d Ziemsko-mieyski. 
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3) Bekanntmachung. Dem Hiefigen jüdiſchen Sattlermeiſter Leib (Lewin) 
Itzig Prager iſt das ihm unterm 8. September 1834. No. 408. ertheilte Natu⸗ 
raliſationspatent und mit demſelben auch der pro 1844. sub No, 1174. zum 
Handel mit Victualien ertheilte Gewerbeſchein abhaͤnden gekommen. 
Es wird dies zur Verhuͤtung eines Mißbrauchs mit dem Bemerken hiermit 


8 zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, wie dem ꝛc. Präger Duplicate ſowohl des Na⸗ 


turaliſationspatents als des Gewerbeſcheins ertheilt worden find; 
Poſen, den 28. November 1840. 8 
2 Königliched Polizei -Directorium. 


4) Preußiſche Renten Verſicherungs⸗Anſtalt. 
Bekanntmachung. Die unterzeichnete Direction bringt hlermit zur 
öffentlichen Kenntniß, daß in den Monaten Januar und Februar k. J. die Aus⸗ 
zahlung der für das Jahr 18 40. fälligen Renten von den vollſtaͤn⸗ 
digen Einlagen ſowohl hier bei der Directiond, Kaffe als bei ſaͤmmtlichen Agenturen, 
nach Beſtimmung des F. 26 der Statuten, ſtattfinden wird. Die faͤlligen Renten⸗ 
Coupons ſind mit dem im F. 27 der Statuten vorgeſchriebenen Lebensatteſte zu 
berſehen; es wird in letzterer Beziehung aber noch bemerkt, daß, wer mehrere 
Coupons für eine Perſon zu gleicher Zeit abhebt, auch nur Ein Lebens⸗ 
Atteſt beizubringen noͤthig hat, und daß dergleichen Atteſte von Jedem, der ein 
öffentliches Siegel führt — unter Beidrückung deſſelben und dem Vermerk 
des Amts-Charakters — ausgeſtellt werden konnen. N 5 
Berlin, den 19. November 1840. 
Direction der Preuß. Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
Bleſſon. 8 
5) Einen reich und geſchmackvoll aſſortirten Vorrath in Gold- und Silberwaaren, 
nach deu allerneueſten franzoͤſiſchen und engliſchen Muſtern, empfiehlt mit der 
Bitte um geneigten Zuſpruch und dem Verſprechen einer ſtets reellen und billigen 


Bedienung der Gold⸗ und Silberarbeiter Rudolf Baumann, 
8 g vormals J. W. Radecki, am Markt No, 90. 
Poſen, den 4. December 1840. 55 x 5 


6) Die Mode-Waaren⸗ Handlung J. L. Meyer, Markt No. 73., empfiehlt 
zu dem bevorſtehenden Feſte eine Auswahl der neueſten Herren: Garderobe= Artikel, 
fo wie eine Partie zurückgeſetzter Weſten und Halsbinden für die Hälfte des Preiſes. 


— — — > x 
(Hierzu eine Beilage.) 


g U 


Beilage zum Intelligenz⸗Blatt 
für, das Großherzogthum Poſen. 
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7) In allen Buchhandlungen, Poſen bei Heine, iſt zu haben?: 
Das Buch für Winterabende, enthaltend: hiſtoriſche Merkwürdig⸗ 
keiten, Heldenthaten, Geſchichten, Naturſchilderungen, moraliſche Auſſätze, Anek⸗ 
doten, Mäthfel und 20 beſte Mittel für die Hauswirthſchaft. (Unterhaltend 
und zugleich nützlich für Bürger ufd Landleute.) br. 74 Sgr. 
— Sammlung und Erklärung von (6000) fremden Woͤrtern, 
welche in der Umgangsſprache, in Zeitungen und Büchern oft vorkom⸗ 
men. Ste verb. Aufl. von J. Wiedemann. (Ein für Ungelehrte nützliches 
Buch.) 123 Sgr. — Akroſticha oder Kranze der Liebe und Freundſchaft, 
um Frauen- und Männer-Namen gewunden. Eine Sammlung von 300 
nenen Stammbuchsverſen, (wovon die Anfangsbüchſtaben der Zeilen den Namen 
des geliebten Weſens, an den der Vers gerichtet iſt, andeuten.) Herausgegeben 
von Franziska Rofenhain. 8. br, 10 9 — Der belufligende Kar⸗ 


Kartenkunſtſtücken. Herausget eben von A. v. Meerberg. 8. br. 
Preis 10 Sgr. Eruſt ſche Buchhandlung in Quedlinburg⸗ 


"DRS Die allergrdßte Auswahl v 


ſo wie der allerneueften' Geſell 
ſtehenden Feſte zu den moͤglichſt billigſten aber unbedingt feſten Preiſen 
die neue Galanterie⸗ und Spielwaaren⸗ Handlung Sam. Peiſer, 


Breslauer Straße No. 1. 


n Spielzeugen für Kinder jeden Alters, 
hafts, Spiele empfiehlt zum bevor⸗ 


N lm — — — — . 95 8 
90 Dieſe Tage werde ich hier mit acht pommerſchen Bictualien, als Gänſebrüſten, 
Gänſeſchmalz, geräuchertem auch marlnirtem Lachs und Aal, Rollaal, Neunaugen 
von der groͤßten Art, ſo wie mit Schalobſt eintreffen. Meine Ankunft werde ich 
nochmals veröffentlichen. Philipp aus Stolp in Hinterpommern. 
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10) Feinſte balſamiſche Zahn⸗Tinctur von Dr. J. Thomſon in London zur ſchnel⸗ 
len Heilung des erſchlafften Zahnfleiſches und zur vortrefflichſten⸗ Erhaltung der 
Zähne, dabei ein ſicheres Mittel gegen Zahnſchmerzen, und als feines Mund⸗Par⸗ 
füm ganz beſonders zu empfehten. Das Flacon à 16 ggr. 
Arpmatiſches Zahnpulver von Dr. J. Thomſon in London. Das vorzuͤg⸗ 
lichſte Mittel zum Putzen der Zähne und Verhuͤtung des Weinſteins, um nach nur 
kurzem Gebrauch blendend weiße Zähne zu erhalten. Die Schachtel à 9 ggr. iſt 
in Poſen allein ächt zu haben bei Herrn J. J. Heine. 


41) Ein gebrauchter leichter Reiſewägen mit hängenden lederne; , Verdeck und 
bedecktem Raum zum Packen ſteht in Haufe des Herru Schildner in der Vergſtraße 
zum Vertauf, Nachricht im Hofe im Thurm links, Morgens von 8 — 12 und 


I ͤ EEE 
C we i eu, n. 9 2 5 in net 

der Durchſchnitts⸗Markt⸗Preiſe von der Stadt Liſfa im Frau⸗ 
ſtaͤdter Kreiſe vom Monat November 1840. 
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Ki i nne a ch 
- 5 el re 


49% 
Weizen der Preuß. Scheffel zu 
Roggen dito 
Große Gerſte ‚dito . 


Rindfleiſch das Pfund Preuß. 

Gewicht a 
Schweinefleiſch dito 
Hammelfleiſch dito. 


Gerſten⸗Graupe der Scheffel | 3 5 — 
Kalbfleiſch dito = ä 


0 * 
; ‚Kleine‘ dito TER, 
e 

. Siedſalz dito 

R J Butter das Quart. 

W 0 Bier dito rale 
Branntwein dito 
Bauholz, die Preuß. Elle nach 
der Dicke gerechne 


Erbſen dite 
Hirſe o Bi * 5 

Buchweſten to 
Rüben oder Leinſaamen dito 
Weiße Bohnen dito 
Kartoffeln dito 


* 
« 
* 
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* 
* 
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Hopfen dito Sr 
Heu der Centner 20 — dito dito weiches] 320 


Stroh das Schock à 60 Geb. 5 — | Veredelte Wolle der Er. 


* 
* * 
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Gerſten⸗Grütze der Schfl. . 220 — Ordingire - dito 
Buchweizen⸗Grütze dito 3 i un 


